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flammte auch dieser herrliche Turm empor und läutete sich selber
has Slerbelied durch sein Glockenspiel: „Allein Gott in der Höh
fei Ehr! Die herrliche Pyramide des Turmes löste sich ab und
schlug, nach unten gekehrt, zwölf Fuß tief in die Erde.

Menschenkraft war zur Ohnmacht geworden; nur Gott allein
konnte noch n nd er half. Ein mächtiger Regen, der dreiSlunden anhielt, endete das Vordringen der Flammen und gab
den Verzagenden neuen Mut, das furchtbare Element zu bekämpfen
Erst ani Sonntagmorgen war man vollends Herr des Feuers
geworden.

Die Verheerung des Brandes erstreckte sich ungefähr über
den dillen Tal der Stadt. Ohne Obdach waren mehr als ein
undzwanzigtausend Menschen. In der Feuersbrunst kamen
über sechzig Personen um; verwundet wurden hundertundsieben.

Hill Kunde eines so ungeheuren Unglücks weckte allgemeine
Teilnahme. Nicht bloß augenblickliche Hilfe mit Lebensmitteln
nd Kleidungsstücken wurde geleistet, sondern eine Summe von
mehr als zwei Millionen Thaler aus allen Gegenden Deutsch
lands und Europas, ja aus Amerika zusammengesteuert, um die
Not der Bedrängten zu lindern und den baldigen Aufbau der
eingeäscherten Straßen möglich zu machen. — So öffnet großes
Unglück die Herzen der Menschen der Bruderliebe.

Nach W. Curkman.

142.

Das Erdbeben zu Lissabon im Jahre 1755.
Es war am 1. November des Jahres 1755, am Tage Aller

heiligen, als über die große Stadt Lissabon ein Unglück kam,
bessen Schrecken kaum ihresgleichen finden. Freundlich war die
Sonne ausgegangen, und heiler breitete sich der Himmel über die
Sladt und die Ungegend aus. Tausende von Menschen waren
in ihren Festgewandern nach den Kirchen geeilt und füllten dort
untet Sfängen und Gebeten die heiligen Räume, als man n
lich nach neun Uhr, da kaum der Ton der Kirchenglocken verhallt
war, ein unterirdisches Getöse wie das Rollen eines gewaltigen
Dolners vernahm und in ihm das drohende Vorzeichen eines
Erdbebens erkannte. In demselben Augenblicke flüchleten die Be—
wohner der Stadt aus den Kirchen ünd Wohnungen auf die
Slaßen; aber nur einem Teile derselben gelang die Rettung.
Von einem fürchterlichen Erdstoße wankten die Häuser, die
oberen Slockwerke in ganzen Straßen stürzten ein und begruben
die Bewohner unter den Trümmern oder zerschmetterten viele der
auf die Slraßen Fliehenden. Selbst die festeren Bauwerke pracht


